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INTERVIEW: Comedienne Lisa Feller über Sex, Familie und das ostwestfälische Publikum

¥ Bünde. Lisa Feller hat ein
flottes Mundwerk. Das hat sie
in Bünde bereits mehrfach un-
ter Beweis gestellt. Am Frei-
tag, 10. April, ist sie mit ih-
rem neuen Programm „Guter
Sex ist teuer“ im Universum
zu Gast. Grund genug, der Co-
medienne auf den Zahn zu
fühlen. NW-Volontärin Ka-
tharina Georgi unterhielt sich
mit ihr über Sex, Peinlichkei-
ten und über das beste Publi-
kum.

Frau Feller, wenn Sie für einen
Auftritt wählen müssten – Ber-
lin oder Bünde?
LISA FELLER: Bünde natür-
lich! Erstens, weil ich da schon
ganz tolle Auftritte hatte. Und
zweitens, weil ich abends noch
nach Hause zu den Kindern
kann. Ich liebe meine Heimat
und OWL ist im weitesten Sin-
ne Westfalen. Berlin macht auch
Spaß. Mir wurde dort viel beim
Quatsch-Comedy-Club er-
möglicht. Ich spiele also auch
gerne in Berlin. Aber Heimat ist
Heimat.

Dann Hand aufs Herz: Bedeutet
Ihnen also der Applaus in Bün-
de mehr?
FELLER: Ja, auf jeden Fall. Das
kann ich so unterschreiben. Das
ist wie Familientreffen und man
mag sich.

Klingt, als kämen Sie als fröhli-
che Rheinländerin gerne ins eher
dröge Ostwestfalen?
FELLER: Klar. Es kann passie-
ren, dass man im Rheinland nur
„hallo“sagtundeswerdenschon
Kamellegeschmissen.Nachzwei
Sätzen nivelliert sich das aber.
Das macht der Rheinländer wie
der Ostwestfale. Ich hab wirk-
lich schöne Abende in Bünde
gehabt. Ich freue mich sehr auf
den kommenden Auftritt.

Sie verarbeiten sehr persönliche
Dinge auf der Bühne. Ihre Kin-
der spielen dabei eine große Rol-
le. Was glauben Sie, was die bei-
den in zehn Jahren dazu sagen?
FELLER: Wenn es so weit ist,
werde ich an einem mexikani-
schen Strand sitzen (lacht). Ich
bin gespannt, was sie dann sa-
gen werden. Ich mache ja jetzt
schon keinen Hehl daraus, was
ich auf der Bühne erzähle. Im
Moment finden sie es langwei-
lig, irgendwann ist es ihnen viel-
leicht peinlich. Ich erzähle aber
auch nur die lustigen Sachen.

Ist das nicht ein bisschen so, als

würde man mit 15 Jahren den
ersten Freund mit nach Hause
bringen und die Eltern zeigen
peinliche Kinderfotos?
FELLER: Ich weiß es nicht. Ich
denke auch nicht darüber nach.

Sie sprechen auf der Bühne ganz
offen über Sex. Ein Thema eher
für junge Menschen, oder?
FELLER: Es sitzen auch sehr
viele ältere Leute im Publikum.
Sex scheint ein Thema zu sein,
was von jung bis alt akut ist. Ich
bin ja nicht niveaulos oder un-
ter der Gürtellinie. Ich bin ein-
fach nur sehr ehrlich. Ich er-
zähle keine Zoten, sondern sa-
ge nur, wie eine Frau in mei-
nem Alter lebt. Die Reaktion ist
eher: Genau, endlich sagt’s mal
einer!

Einige Comedians gehenmit dem
Thema anders um.
FELLER: Man kann über alle
Themen niveaulos reden. Auch
niveauvolle Menschen haben ja
gerne körperlichen Kontakt. Ich
habe einfach keine Lust, dass ni-
veaulose Sprache ablenkt. Ei-
nige machen das so: Wenn das
Thema untenrum ist, ist auch
die Sprache untenrum. Offen-
sichtlich bietet die deutsche
Sprache aber genug Wörter, um
das familientauglich auszudrü-
cken.

Haben Sie schon einmal Gegen-
wind bekommen,weil sie als Frau
so offen über Sex sprechen?
FELLER: Als Frau ist man es
mehr gewohnt zu reflektieren.
Und mit seinen Freundinnen
redet man eh immer schon ehr-
lich. Männer haben größeren
Respekt davor, bei dem Thema
ehrlichzureden.Wennmansich
eine Männerrunde vorstellt,
dann eher selten Gespräche wie
„Oh, Jungs, habt ihr eigentlich
beim Geschlechtsakt auch so ein
Ziepen in der Leiste?“ Da heißt
es eher: „Bin ich ein heißer Fe-
ger oder ein super Hengst“.
Frauen sind es gewohnt, darü-

ber ehrlich mit ihrer Freundin
zu reden. Richtig Gegenwind
gab es also nicht. Das Einzige,
was schon vorgekommen ist,
war, dass das Leuten zu nah geht.
Weil sie vielleicht in einer Be-
ziehung stecken, die genau die-
selben Probleme hat, wie ich sie
anspreche. Frauen können aber
eigentlich gut über sich lachen.

Wer Ihnen auf Facebook folgt,
bekommt regelmäßig lustige An-
ekdoten aus Ihrem Leben zu le-
sen und zu sehen. Wie wichtig
ist IhnendieKommunikationmit
Ihren Fans?
FELLER: Das finde ich ganz
schön. Und Facebook ist eine
super Plattform, um irgendwie
zu sagen, „huhu es gibt mich“.

Antworten Sie auf alles selber?
FELLER: Wenn mir jemand auf
die Pinnwand schreibt und ich
dazu was sagen möchte, ant-
worte ich selber.

Sie haben eigentlich Lehramt
studiert und sind dann bei der
Comedy gelandet. Zwei Berufe,
die auf den erstenBlick nicht ganz
ähnlich sind.
FELLER: Man hat ja nicht im-
mer nur eine Seite einer Per-
sönlichkeit. Ich liebe Kinder,
auch die von andern Leuten.
Und habe immer schon viel
Spökes mit denen gemacht. Und
irgendwann habe ich dann ge-
merkt: auf der Bühne stehen ist
auch super. Dann habe ich das
andere nicht mehr weiter ver-
folgt.

Ihr Studium haben Sie erfolg-
reich abgeschlossen. Geht es doch
irgendwann zurück ins Klassen-
zimmer?
FELLER: Den Weg zurück ha-
be ich noch nicht gefunden.

Aber entertainen müssten Sie
doch bei beiden Berufen?
FELLER: Vorne stehen wird
klappen. Bei dem Rest müsste
man dann sehen.

�� ������ ��	��� �	 ����� Comedienne Lisa Feller erzählt Anekdoten ein wenig überspitzt – mit einem wit-
zigen Dreh. Ihr neues Programm stellt sie in Bünde am Samstag vor. FOTO: PRIVAT
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´ Lisa Feller wurde 1976 in
Düsseldorf geboren.
´ Bekannt wurde sie durch
Auftritte in der Comedyserie
Schillerstraße, im Quatsch
Comedy Club, bei TV Total
und bei Nightwash.
´ Eigentlich wollte Feller

Grundschullehrerin werden
und schloss ihr Studium mit
dem ersten Staatsexamen ab.
´ Sie ist Mutter von zwei Söh-
nen, 3 und 7 Jahre alt. Sie lebt
seit dem Studium in Münster.
´ 2012 war Feller außerdem
im Münster-Tatort zu sehen.
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¥ Bünde (nw). Der Vorstand
des Fördervereins zur Erhal-
tung der Pauluskirche Bünde
lädt zur Mitgliederversamm-
lung am Dienstag, 14. April, um
19 Uhr im Saal des Bonhoef-
fer-Hauses an der Laurentius-
kirche in Bünde ein. Es wird
auch über das abgelaufene Jahr
2014 und die Zukunftspläne für
das Jahr 2015 berichtet. Gäste
sind ebenfalls willkommen.
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¥ Bünde (nw). Die Geflügel-
züchter aus dem Stadtverband
Bünde versammeln sich in Hol-
sen. Als Ausrichter der Stadt-
verbandsversammlung lädt der
RGZV Holsen am Samstag, 16.
Mai, alle aktiven Züchter aus
Bünde um 19 Uhr in das Ver-
einsheim des VfL Holsen am
Holser Sportplatz ein. Unter
anderem sollen die vier Deut-
schen Meister aus dem Stadt-
verband geehrt werden.
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¥ Bünde (nw). Mit einer Aus-
wahl von meditativen und fol-
kloristischen Tänzen soll der
Frühling begrüßt werden. Me-
ditatives Tanzen ist etwas Be-
lebendes für alle Menschen, die
Freude am Tanzen, an der Be-
wegung haben und nach un-
terschiedlicher Musik mit ein-
fachen Schritten um eine ge-
meinsame Mitte kreisen möch-
ten, heißt es von den Veran-
staltern. Die Tänze sind auch
ohne Vorkenntnisse leicht er-
lernbar. Veranstalter ist der
Kneipp-Verein Bünde. Die
Gruppe trifft sich am Dienstag,
14. April, von 20 bis 21.30 Uhr
im „Wohnen am Tabakspei-
cher“, Wasserbreite 6-8. An-
meldung bei Ruth Quest, Tel.:
(0 52 23) 6 05 84.
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¥ Bünde (nw). Der Heimat-
und Wanderverein Bünde wan-
dert am Sonntag, 12. April, auf
dem Kronenweg, der von Jöl-
lenbeck nach Schröttinghausen
führt. Die Wanderstrecke ist et-
wa 12 Kilometer lang. Die Wan-
derer treffen sich um 10 Uhr mit
Pkw auf dem Rathausplatz. In
Fahrgemeinschaften geht es
dann nach Jöllenbeck. Gäste
sind wie immer willkommen.
Infos unter Tel. (0 52 24) 70 79.

Anzeige
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Täglicher Gewinn: 250
€ Gutschein

Hauptgewinn: 1 MINI O
ne

Weitere Gewinne:

• 1 Reisegutschein im W
ert von 1.500€

• 1 LOEWE Flachbildsch
irm

• 5 x 1 iPad Air 2
Die Gewinne werden am Ende unter allen Anrufern verlost.

Gewinnspielzeitraum: 21.03. bis 18.04.2015.
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Alle Gewinner werden telefonisch benachrichtigt und bei Einverständnis in der NW veröffentlicht. Bei mehreren richtigen 
Antworten entscheidet das Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, eine Barauszahlung der Gewinne ist nicht möglich. 

*06.00–23.59 Uhr, ein Anruf kostet 50 Cent aus dem Festnetz der Dt. Telekom; ggf. abweichende Preise aus dem Mobilfunknetz.

Den heutigen Tagespreis präsentiert:
Klaus Fulland GmbH
Am Landerbach 33
33758 Schloß Holte-Stukenbrock
Tel: 0 52 07/33 98
www.fulland-zweirad.de

Die Gewinnerin vom 2. April: Marianne Horstmann, Espelkamp
Der Gewinner vom 3. April: Erich Becker, Rietberg

Wo gibt es eine Gutswassermühle zu besichtigen?
Die Antwort finden Sie in Ihrer NW
auf der OWL-Seite.

a) Kurpark 
Bad Hozhausen

b) Fort Fun

Unsere heutige Rätselfrage:

Anrufen, Lösung nennen 

und gewinnen!

0 13 78/40 30 50*

Mit Unterstützung von

Bünde
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